
Anmeldung zur gymnasialen Oberstufe 
Verbindliche Wahl der 1. und 2. Fremdsprache 

 

Erläuterungen: 

Abschluss Klasse 10:  

In diesem Abschnitt werden die Angaben zum bisherigen Schulweg bis Klasse 10 abgefragt. Das Ab-

schlusszeugnis ist der Anmeldung beizulegen. Kreuzen Sie die Schulform an, in welcher der Erweiterte 

Sekundarabschluss 1  erreicht wurde. 

1. Fremdsprache:  In der Regel ist Englisch anzukreuzen. (Unterrichtet seit Klasse 5) 

2. Fremdsprache:  Die 2. Fremdsprache muss ab der Klasse 6 durchgängig belegt  

worden sein.  Am Burgberg-Gymnasium waren das Französisch oder Latein. 

In der Realschule wurde in der Regel keine 2. Fremdsprache belegt. 

weitere Fremdsprache: Hier sind weitere Fremdsprachenkenntnisse,  die in der Schule unterrichtet 

wurden, einzutragen (auch Wahlfächer). Als Abschlussnote ist die Note des 

letzten  Schuljahrs in dem die Fremdsprache belegt wurde einzutragen. Soll-

te diese Note nicht auf dem Zeugnis der Klasse 10 stehen, ist eine Kopie des 

letzten Zeugnisses einzureichen, auf dem die Note der angegebenen 

Fremdsprache steht. 

 

Wahl der 1. Fremdsprache: 

Kreuzen Sie an, welche Fremdsprache in der gymnasialen Oberstufe als 1. Fremdsprache weitergeführt 

wird. Dieses Fach ist bis zum Abitur zu belegen und am Burgberg-Gymnasium  als  Prüfungsfach im Abitur 

vorgesehen.  Für Schüler des Gymnasialzweigs ist hier in der Regel Englisch anzukreuzen. Die Latein-

Schüler des Gymnasiums haben aber auch die Möglichkeit Englisch abzuwählen und statt dessen Latein 

bis zum Abitur weiter zu belegen (LF). 

Wahl der 2. Fremdsprache: 

 Schüler der Realschule, die noch keine 2. Fremdsprache nachweisen können, müssen hier „Latein ab 

Klasse 11“ (LN) ankreuzen. Die Entscheidung, ob Latein statt Englisch das Prüfungsfach (P5) im Abitur 

wird, kann mit Ende der Klasse 11 gefällt werden. 

 Schüler des Gymnasialzweigs, die Latein bis zum Abitur weiter belegen wollen, können hier entschei-

den, ob sie in Klasse 11 Englisch (EN) oder als Ersatz einen Wahlpflichtkurs (WPK) belegen wollen. 

 Schüler des Gymnasiums mit der 2. Fremdsprache „Latein“ (LF), die Latein nicht bis zum Abitur bele-

gen wollen, können hier entscheiden, ob sie die Fremdsprache in der Klasse 11 weiterführen wollen 

oder diese durch einen Wahlpflichtkurs (WPK) ersetzen wollen. 

Hinweis für Gymnasialschüler: 

Soll „Latein“ nur in Klasse 11 weiterbelegt werden (aber kein Abiturfach sein), so kommt dieser Kurs nur zu 

Stande, wenn eine ausreichende Anzahl von Schülern diesen gewählt hat oder mindestens ein Schüler in 

dem Fach Abitur machen möchte. Kommt der Latein-Kurs nicht zu Stande, wird den Schülern der WPK 

zugeordnet. 

 

 

Anhang: 

Im Anhang finden Sie das Fächerangebot (Abiturfächer), die das Burgberg-Gymnasium voraussichtlich 

in Klasse 12 und 13 anbieten kann. In den Fächern P1 bis P4 müssen schriftliche Abiturprüfungen, im Fach 

P5 eine mündliche Prüfung absolviert werden. 

Die anderen Fächer müssen bis auf wenige Ausnahmen bis zum Abitur belegt werden. Sie fließen, wie 

die P-Fächer in die Gesamtpunktzahl des Abiturs ein. Aus organisatorischen Gründen gibt es kaum 

Wahlmöglichkeiten, wie es an größeren Schulen möglich  ist.



Voraussichtliches Fächerangebot (Profile) für die Qualifikationsphase 
am Burgberg-Gymnasium Bad Harzburg  (Klasse 12/13) 

 

 

Prüfungsfächer Gewichtung 

Profile 

sprachliches gesellschafts-wissenschaftliches naturwissenschaftlich 

P1 Schwerpunktfach (eA) ENGLISCH GESCHICHTE BIOLOGIE 

P2 Schwerpunktfach (eA) DEUTSCH DEUTSCH MATHEMATIK 

P3 eA (schriftl. Prüfung) MATHEMATIK POLITIK - WIRTSCHAFT DEUTSCH 

P4 gA (schriftl. Prüfung) GESCHICHTE MATHEMATIK ODER BIOLOGIE GESCHICHTE 

P5 gA (mündliche Prüfung) LATEIN ENGLISCH ODER LATEIN ENGLISCH ODER LATEIN 

E Ergänzungsfach (4 Sem.) BIOLOGIE  BIOLOGIE ODER MATHEMATIK PHYSIK  

E Ergänzungsfach (2 Sem.) POLITIK - WIRTSCHAFT  
(NUR 3.+4.) 

PHYSIK  
(NUR 3.+4.) 

POLITIK - WIRTSCHAFT  
(NUR 3.+4.) 

E Ergänzungsfach (2 Sem.) KUNST/MUSIK  
(NUR 1.+2.) 

KUNST/MUSIK  
(NUR 1.+2.) 

KUNST/MUSIK  
(NUR 1.+2.) 

E Ergänzungsfach (4 Sem.) WERTE & NORMEN  WERTE & NORMEN  WERTE & NORMEN  

E Ergänzungsfach (4 Sem.) SPORT  SPORT  SPORT  

E Ergänzungsfach (3 Sem.) SEMINARFACH  
(NUR 1. – 3.SEM.) 

SEMINARFACH  
(NUR 1. – 3.SEM.) 

SEMINARFACH  
(NUR 1. – 3.SEM.) 

E Ergänzungsfach (2 Sem.) ERDKUNDE  
(NUR 1.+2.) 

ERDKUNDE  
(NUR 1.+2.) 

ERDKUNDE  
(NUR 1.+2.) 

Die Fächer P1 – P3 sind 4 Halbjahre jeweils 5- stündig zu belegen, die übrigen Fächer werden in der Regel 3-stündig unterrichtet. Das Fach Latein wird grundsätzlich 4-stündig, die Fächer Sport und Seminarfach 2-
stundig unterrichtet. Eine Wahl unter den Ergänzungsfächer ist nicht möglich, da im Schnitt pro Halbjahr 32 Unterrichtsstunden pro Woche belegt werden müssen. Das Fach Erdkunde dient vor allem als Reserve für 
eine mögliche Nichtbelegung der Sportkurse aufgrund eines Sportattestes. Es gibt keine Versetzung zwischen den Semestern, d.h. alle Semesterergebnisse zählen fürs Abitur.  

 


